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Info‐Brief  Nr. 23                    09.04.2016 
Liebe Freundinnen und Freunde der Aktion pro Afrika, 
 

1. Das Zentrum für  behinderte Menschen in Koutiala wurde  
         eingeweiht 

Bei unserer Reise im Januar wurde das Zentrum  mit einem Fest einge‐
weiht. Die Behinderten haben das Zentrum übereignet bekommen, stell‐
vertretend hat Herr Dau, der Präsident des Behindertenverbandes in Kou‐
tiala, das Übergabeprotokoll unterschrieben. Stolz wurden wir im Zentrum 
herumgeführt und konnten das Büro, die Schneiderei, die Schreinerei, die 
Schlosserei, das Internet‐Cafe bewundern. Die behindertengerechten Toi‐
letten werden gut angenommen. Neben den üblichen Reden spielte die 
Musikgruppe des Zentrums auf –  Mali‐Blues von Feinsten. Dazu tanzten 
die körperbehinderten Mitglieder der Gruppe, sehr beeindruckend! Alle 
gemeinsam sind wir stolz auf das Erreichte  ‐  die behinderten Menschen, 
die in Koutiala von dem Zentrum profitieren,  Apa‐Mali, der die Arbeit ko‐
ordiniert hat, sowie der Besuch aus dem fernen Deutschland.  

 

 
Wir wünschen dem Zentrum ein gutes 
Gelingen und werden seinen Erfolg 
weiterhin freundschaftlich verfolgen. 

 

 

       2. Trinkwasserversorgung für 4 Dörfer  
Im Umkreis von Djigué wurde die Trinkwasserversorgung von 4 
Dörfern verbessert. 3 Brunnen wurden neu errichtet und die im 
Dorf N´Tomodo schon vorhandene solarbetriebene Wasserver‐
sorgung erweitert.   Nun haben 4000 Menschen Zugang zu sau‐
berem Trinkwasser. Die Freude in den Dörfern war  groß. 
 Wasser ist in diesem Bereich des Sahel ein chronisches Problem.  
Daher haben wir für das Jahr 2017 schon weitere Anträge für den  
Neubau von Brunnen mitgebracht. 
                    
  

 
3. Frauenprojekt in Djigué 
Das Gartenbauprojekt für die Frauen des Dorfs wurde weiter 
entwickelt. Der neue Brunnen liefert gutes Wasser, aber leider 
war der ehemalige Zaun von Termiten zerfressen und vom Vieh 
runtergetrampelt. Alles, was die Frauen angebaut hatten, 
wurde vom Vieh gefressen bzw. platt getrampelt. So entschlos‐
sen wir uns, einen festen Zaun mit Zementbauweise, Eisen‐
stangen und gespanntem Maschendraht zu finanzieren, damit 
zukünftige Ernten auch gelingen können. Der Zaun ist nun fertig 
und umzäunt das 1 ha große Areal. Die von den Frauen ge‐
wünschte und sehr notwendige Schulung in besseren Anbau‐
methoden hat schon angefangen. Ein ausgebildeter Landwirt‐
schaftsberater mit langjähriger Erfahrung in der Betreuung von 
Frauenprojekten in der Region  wird die Frauen betreuen.  

   
Die Schulung soll drei Jahre laufen und kostet  
4.500 €. Die Georg Kraus Stiftung und der Bioladen 
Löwenzahn aus Herne unterstützen das Projekt 
Wir suchen dringend noch weitere SpenderInnen! 



 

 

4. Container mit medizinischem Material nach Mali  
Anfang Februar wurden wieder 2 große und 1 kleiner Container nach Mali  geschickt, die nun angekommen sind. 
Wegen einer größeren Spende von ca. 70 Betten planen wir erneut 2‐3 Container Ende Mai zu verschicken. Da 
wird noch jede Menge Material gebraucht, damit wir nicht so viel "Luft" auf den Betten haben. 
Wir brauchen: Kleidung, Fahrräder, Schreib‐ und Nähmaschinen, Gehhilfen, Rollstühle, Nähmaterial ,  und na‐
türlich med. Ausrüstung ( Die komplette Sammelliste findet ihr auf der Homepage). 
 

 
 
5.  Projekte 2016 
Im diesem Jahr planen wir den Bau von 3 Schulen und einer 
Entbindungsstation.  Der Gesamtpreis dafür liegt bei ca. € 
150.000.  In 2 Dörfern wird eine Grundschule errichtet, auf dem 
Bild sieht man die Schule im Dorf Dababougou, wo eine ganze 
Außenwand der Schule weggebrochen ist. Im Dorf Kamba soll 
eine weiterführende Schule für die Klassen 7 bis 9 eingerichtet 
werden. In Mounzoun besteht eine baufällige Entbindungssta‐
tion, die dringend eines neuen Gebäudes und einer med. Ein‐
richtung bedarf. Wir hoffen wieder auf  eine Co‐Finanzierung 
durch das Entwicklungshilfeministerium 

 
 

6. Abonnement Mali‐blog  (https://mali4infos.wordpress.com ) 
Der Mali‐Blog, den unser Mitglied Reinhild betreibt, informiert stets über die neuesten  Nachrichten des  
Geschehens in Mali. Wenn man das Blog "abonniert", erhält man regelmäßig die neu eingestellten Nachrichten 
als e‐mail. Dazu bitte in der linken Spalte des Blogs ganz unten auf das Kästchen „FOLGEN“  klicken. 
 

 

Bitte schon mal vormerken: 
    Großer Malitag am 01.11.16 im Bahnhof Langendreer 

 
 

Helfen Sie mit, Menschen Chancen  im Leben zu geben! 

 Spenden Sie Geld, projektgebunden oder zur freien Verfügung für notwendige Projekte! 

 Übernehmen Sie eine Patenschaft für eine Schule, denn ohne Bücher, Hefte, Stifte usw. kön‐
nen die Kinder nur schwer lernen! 

 Werden Sie Mitglied bei uns und/oder helfen Sie uns an Lagertagen und beim Packen der 
Container! 

 
 
 

Herzliche Grüße  
 
                                
 Ihr  H. Querfurt       0201‐ 472410   oder    querfurt@t‐online.de 
 
 
 
PS. Sie finden uns auch auf Facebook 


